
Bundesrat Drucksache 182/19 (Beschluss)

07.06.19

Vertrieb: Bundesanzeiger Verlag GmbH, Postfach 10 05 34, 50445 Köln 
Telefon (02 21) 97 66 83 40, Fax (02 21) 97 66 83 44, www.betrifft-gesetze.de 

ISSN 0720-2946

Beschluss
des Bundesrates

Vierte Verordnung zur Änderung der Fahrerlaubnis-Verordnung

Der Bundesrat hat in seiner 978. Sitzung am 7. Juni 2019 beschlossen, der Verord-

nung gemäß Artikel 80 Absatz 2 des Grundgesetzes nach Maßgabe der folgenden 

Änderung zuzustimmen: 

Zu Artikel 1 Nummer 1a – neu – (Anlage 8e (zu § 24a Absatz 2 Satz 1) 

Tabelle II FeV)

In Artikel 1 ist nach Nummer 1 folgende Nummer 1a einzufügen: 

‚1a. Anlage 8e Tabelle II wird wie folgt geändert: 

a) Der Überschrift wird das Zeichen „*“ angefügt. 

b) Nach der Tabelle wird folgende Fußnote angefügt: 

„* Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den 

Führerschein bis zum 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom 

Ausstellungsjahr des Führerscheins.“ ‘

Begründung: 

Die Anlage 8e zur FeV wird durch eine Fußnote zur Tabelle II ergänzt. 

Dies dient der Klarstellung, dass auch für Inhaber von Führerscheinen, die ab 
1. Januar 1999 ausgestellt wurden, aus Gründen der Gleichbehandlung gilt, 
dass Personen mit Geburtsjahrgang vor 1953 vom vorgezogenen Umtausch 
ausgenommen sind.  

Damit müssen alle Inhaber von vor dem 19. Januar 2013 ausgestellten Führer-
scheinen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, den Führerschein bis zum 
19. Januar 2033 umtauschen.
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